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Frage: In welchen Fällen zeigen die Schiedsrichter im Handball die blaue Karte? 

Antwort für nicht registrierte Nutzer 2023 

Im Handball wird die blaue Karte von den 
Schiedsrichtern gezeigt, um einen Spieler 
zu verwarnen oder zu disqualifizieren. 
Die blaue Karte wird normalerweise 
gezeigt, wenn ein Spieler eine 
Regelverletzung begeht, die als 
unsportliches Verhalten oder grobes 
Foulspiel eingestuft wird. 
Einige Beispiele für solche Verstöße sind 
Schläge, Stoßen, Festhalten oder andere 
Aktionen, die den Gegner gefährden oder 
verletzen können. 
Wenn ein Spieler eine blaue Karte erhält, 
wird er verwarnt oder disqualifiziert, je 
nach Schwere der Verletzung. 
Eine Verwarnung bedeutet, dass der 
Spieler eine Zeitstrafe von 2 Minuten 
erhält, während eine Disqualifikation 
bedeutet, dass der Spieler das Spielfeld 
verlassen und für den Rest des Spiels nicht 
mehr teilnehmen darf. 

Antwort für nicht registrierte Nutzer 2025 

Im Handball wird die blaue Karte 
verwendet, um einen Spieler für ein 
schwerwiegendes Vergehen zu bestrafen, 
das nicht nur eine 2-Minuten-Strafe 
rechtfertigt, sondern auch eine 
Disqualifikation zur Folge haben kann. Die 
blaue Karte wird in der Regel in folgenden 
Fällen gezeigt: 
1. Gewalttätiges Verhalten: Wenn ein 
Spieler einen Gegner absichtlich verletzt 
oder mit übermäßiger Gewalt angreift. 
2. Unsportliches Verhalten: Dazu gehört 
das absichtliche Foulspiel oder andere 
Handlungen, die das Spiel gefährden oder 
den Schiedsrichter beleidigen. 
3. Wiederholte Regelverstöße: Wenn ein 
Spieler trotz vorheriger Verwarnungen 
weiterhin gegen die Regeln verstößt. 
Die blaue Karte signalisiert, dass der 
Spieler für den Rest des Spiels 
disqualifiziert ist und die Schiedsrichter die 
Situation möglicherweise auch an die 
Disziplinarkommission weiterleiten. 

Antwort für registrierte Nutzer 2023 

Im Handball wird die blaue Karte als 
Disziplinarkarte verwendet und kann 
in verschiedenen Situationen von den 
Schiedsrichtern gezeigt werden. 
Hier sind einige Fälle, in denen 
Schiedsrichter im Handball die blaue 
Karte zeigen: 
1. Grobes Foulspiel: Wenn ein Spieler 
ein grobes Foul begeht, zum Beispiel 
durch absichtliches Schlagen, Treten 
oder Festhalten des Gegners, kann 
die blaue Karte gezeigt werden. 
2. Unsportliches Verhalten: Wenn ein 
Spieler sich unsportlich verhält, zum 
Beispiel durch Beleidigung, Gesten, 
Provokationen oder absichtliches 
Ballwegspielen nach einem Pfiff, kann 
die blaue Karte gezeigt werden. 
3. Tätlichkeit: Wenn ein Spieler eine 
Tätlichkeit begeht, zum Beispiel durch 
absichtliches Stoßen, Schlagen oder 
Spucken auf einen Gegner, kann die 
blaue Karte gezeigt werden. 
4.Wieder holtes Fehlverhalten: Wenn 
ein Spieler wiederholt gegen die 
Regeln verstößt oder sich unsportlich 
verhält, können die Schiedsrichter die 
blaue Karte als letzte Warnung vor 
einer Disqualifikation zeigen. 
Es ist wichtig zu beachten, dass die 
genauen Anwendungsfälle der blauen 
Karte in den offiziellen 
Handballregeln festgelegt sind und 
von verschiedenen 
Handballverbänden leicht variieren 
können. 

Antwort für registrierte Nutzer 2025 

Die blaue Karte im Handball wird gezeigt, wenn ein Spieler oder Offizieller für 
ein Vergehen disqualifiziert wird, das einen schriftlichen Bericht erfordert. Sie 
ergänzt die rote Karte und gibt allen Beteiligten klar zu erkennen, dass die 
Disqualifikation aufgrund eines besonders schweren Vergehens erfolgt, das 
über das Spiel hinaus Konsequenzen haben kann. 
Wann zeigen Schiedsrichter die blaue Karte?  
Die blaue Karte kommt in folgenden Fällen zum Einsatz: 
1. Besonders grobe Unsportlichkeiten: 
• Ein Spieler oder Offizieller begeht eine schwerwiegende Unsportlichkeit, die 
über normale Vergehen hinausgeht. 
• Beispiele: - Beleidigungen oder Bedrohungen gegenüber Spielern, 
Schiedsrichtern oder Offiziellen. / - Körperliche Angriffe oder 
Handgreiflichkeiten, z. B. Schlagen, Spucken oder Treten. 
2. Grob fahrlässiges oder vorsätzlich gefährliches Verhalten: 
• Ein Foul, das absichtlich die Gesundheit eines Gegenspielers gefährdet und 
nicht nur als hartes Abwehrverhalten gewertet wird. 
• Beispiele: - Ein Angriff auf Kopf, Hals oder Gesicht ohne Rücksicht auf die 
Sicherheit des Gegners. / - Ein Foul in der Luft, das zu einem gefährlichen Sturz 
führt. 
3. Manipulation oder Regelverstöße mit Täuschungsabsicht: 
• Wenn ein Spieler oder Offizieller bewusst das Spiel manipuliert oder täuscht. 
• Beispiele: - Unzulässige Eingriffe in den Spielverlauf, die das Ergebnis 
beeinflussen können. / - Verwendung unerlaubter Mittel (z. B. absichtliches 
Verlassen des Spielfeldes, um das Spiel zu stören). 
4. Wiederholte Verstöße trotz vorheriger Verwarnung: 
• Wenn ein Spieler oder Offizieller trotz Verwarnung und vorheriger 
Disqualifikation weiter gegen die Regeln verstößt. 
Wie wird die blaue Karte gezeigt?  Ablauf: 1. Der Schiedsrichter zeigt zunächst 
die rote Karte, um die Disqualifikation anzuzeigen. 
2. Anschließend zeigt er zusätzlich die blaue Karte, um darauf hinzuweisen, 
dass ein schriftlicher Bericht erstellt wird. 
• Konsequenzen:1. Der Spieler oder Offizielle darf nicht mehr am Spiel 
teilnehmen. 2. Das Verhalten wird nach dem Spiel von der zuständigen 
Behörde geprüft, die weitere Strafen (z. B. Sperren, Geldstrafen) verhängen 
kann. 
Bedeutung der blauen Karte: Die blaue Karte wurde eingeführt, um klare 
Transparenz zu schaffen, wann eine Disqualifikation besondere Konsequenzen 
nach sich zieht. Sie hilft, schwerwiegende Vergehen besser einzuordnen und 
signalisiert den Teams, dass das Verhalten untersucht und geahndet wird.


